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Unsere Arbeit ist gemeinnützig und förderungs-
würdig anerkannt, Spenden und Förderbeiträge 
sind steuerabzugsfähig.
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Verwendungszweck: »KomFAS Celle« 

Member

Unsere Lehrgänge sind gemäß Anerkennungs- und Zulassungsverordnung – 
Weiterbildung – (AZAV) durch  zertifi ziert. Mit unserem Quali-
tätsmanagementsystem, das sich am Modell der European Foundation for 
Quality Management (EFQM) orientiert, werden wir den wachsenden Quali-
tätsanforderungen unserer Kunden und Partner gerecht.
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Wer wir sind
Der Internationale Bund (IB) ist einer der großen 
Dienstleister der Jugend-, Sozial- und Bildungsarbeit in 
Deutschland.
Sein Leitsatz »MenschSein stärken« ist Motivation und 
Orientierung für seine fast 14.000 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter in Einrichtungen an 300 Orten. Sie beglei-
ten jährlich 350.000 Kinder, Jugendliche, Erwachsene 
und Senioren auf dem Weg in ein selbstverantwortetes 
Leben.
Die IB West gGmbH des Internationalen Bundes ist in 
den Bundesländern NRW, Niedersachsen und Bremen 
tätig. Die Unternehmensschwerpunkte sind soziale 
Dienstleistungen im Bereich der Kinder- und Jugend-
hilfe, der Familien- und Migrationsarbeit für Menschen 
aller Altersgruppen sowie Maßnahmen und Projekte 
der berufl ichen Aus- und Weiterbildung für Jugendliche 
und Erwachsene.
Der IB in der Region Niedersachsen Nord und Bremen 
unterstützt mit seinen Angeboten in den Bereichen 
der Sozialen Arbeit und der Berufl ichen Bildung junge 
Menschen und Familien im Übergang von der Schule in 
den Beruf und leistet Unterstützungsarbeit in aktuellen 
Krisensituationen.

Hilfe & Beratung
zum Thema fetales 
Alkoholsyndrom (FAS)



Was sind die Hauptsymptome?
  �Kleinwuchs / Untergewicht

  Gesichtsauffälligkeiten

  Mikrozephalie (Kleinköpfigkeit)

  Verhaltensauffälligkeiten

  Lern- / Leistungsprobleme

  Konzentrations- und Gedächtnisprobleme

  Entwicklungsstörungen

Was ist das Problem?
  �Schwierigkeiten mit der Alltagsstrukturierung

  �Schlafstörungen

  �Wutausbrüche

  �Fehleinschätzungen bei »Inselbegabungen«  
und »Partytalker«

  �fehlende Akzeptanz durch die Umwelt

  �Dauerstress

  �zusätzlich häufig Trauma- und Trennungsängste

Unser Angebot für Pflegeeltern  
und Erziehungsstellen:
  �Schulung und Vorbereitung von Pflegeeltern vor Aufnahme 
eines Kindes mit FAS

  �Aufklärung, Begleitung und individuelle Qualifizierung der 
Pflegeeltern nach Diagnosestellung im bestehenden Pflege-
verhältnis

  �Einzel- und Gruppengespräche

  �Supervision der Pflegeeltern, um eigenes Verhalten zu re-
flektieren und sich zu entlasten 

  �überregionaler Arbeitskreis FASD für Pflegeeltern zum 
gegenseitigen Austausch

  �regelmäßige Fortbildungsveranstaltungen

  �Begleitung bereits bestehender Pflegeverhältnisse

Für Fachkräfte und Fachdienste:
�Der Internationale Bund übernimmt auf Anfrage die Beratung 
und Fortbildung von Mitarbeiter/innen öffentlicher und freier 
Träger der Jugendhilfe sowie weiterer mit dem Thema befasster 
Fachkräfte.

Hierzu gehören:
  �Vermittlung theoretischer Grundlagen in rechtlichen, medizi-
nischen und pädagogischen Bereichen

  �Informationen über medikamentöse und weitere Therapien

  �Anregungen über Hilfen im Alltag während der unterschied-
lichen Entwicklungsphasen der Kinder

  �Erarbeitung eines Netzwerkes für Jugend- oder Eingliederungs-
hilfe in konkreten Fällen

Unser Angebot  
für Betroffene
  �Vermittlung von individuell  
ausgewählten Hilfen

  �Unterstützung beim Erlernen  
des Annehmens  
der eigenen Besonderheit

  �Training von Strukturen  
des Alltags

  �Informationen über Anschluss- 
hilfen nach Volljährigkeit

  �Sozialrechtliche Beratung

  �Beratung und Planung von  
Berufen und Wohnformen

  �Schaffung von Wohnmöglich- 
keiten / ambulant betreutes 
Wohnen 

»I want, I take!«

Typische Verhal-
tensweise eines 
FAS-Betroffenen

Rufen Sie uns an. 
Wir informieren 
und beraten Sie 
gerne!


